
Wenn Sie sich für eine Patenschaft für Ihr Kind interessieren, 
rufen Sie uns an. Gerne beantworten wir Ihre Fragen und ver-
einbaren einen Termin für ein ausführliches Gespräch, damit wir 
mit Ihnen gemeinsam klären können, ob eine Patenschaft über 
uns für Ihr Kind grundsätzlich in Frage kommt. Anschließend 
sprechen wir mit Ihnen über die weiteren Schritte.

Weitere Informationen zum Thema „Kinder psychisch kranker 
Eltern“ fi nden Sie im Internet unter: www.netz-und-boden.de
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Eine Sorge 
weniger ...

Paten kümmern sich 
verlässlich um Ihr Kind

weniger ...weniger ...Teilnehmende Familien
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Wenn Konfl ikte in der Patenschaft 
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unterstützen wir alle Beteiligten.
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Zukunftspreis 2008 
„Zukunft der Kinder“ 

Spender, Sponsoren und Stiftungen ermöglichen uns bislang, 
das Patenschaftsangebot aufrecht zu erhalten. Langfristig 
ist es jedoch noch nicht vollständig fi nanziell gesichert. Wir 
arbeiten derzeit an einer Lösung.
Ab Vermittlung eines Paten wird daher ein kleiner Teilneh-
merbeitrag erhoben, der an die Einkommensverhältnisse 
angepasst wird. Jedem ist dadurch eine Teilnahme möglich.



Liebe
Eltern

Die von uns sorgfältig ausgewählten und geschulten Paten

 stehen den Kindern verlässlich als Ansprechpartner zur Seite, 

 kümmern sich liebevoll an einem Tag in der Woche und an 
einem Wochenende im Monat um ihre Patenkinder

 und nehmen diese bis zu acht Wochen bei sich zu Hause 
auf, wenn deren Eltern krankheitsbedingt zeitweise für die 
Versorgung ihrer Kinder ausfallen.

Aufgaben
von Paten

Nutzen für Sie
und Ihr Kind

Durch eine Patenschaft

 hat Ihr Kind eine Bezugsperson konstant an seiner Seite 
und erlebt mit dieser unbeschwerte Zeiten,

 fördern Sie eine gesunde Entwicklung Ihres Kindes,

 kann relativ fl exibel auf Ihren aktuellen Unterstützungs-
bedarf reagiert werden,

 wissen Sie, dass Ihr Kind gut versorgt ist und können sich 
bei Bedarf rechtzeitig und so lange wie erforderlich bei 
Bedarf auch in stationäre Behandlung begeben,

 übernehmen Sie Verantwortung für Ihre familiäre Situa-
tion und beugen einer dauerhaften Fremdunterbringung 
Ihres Kindes vor.

Sind Sie psychisch erkrankt und können deshalb nicht immer so für 
Ihr Kind da sein, wie Sie es gerne wollen? Haben Sie niemanden in 
Ihrer Familie oder in Ihrem sozialen Umfeld, der sich regelmäßig 
um Ihr Kind kümmert und es bei sich aufnehmen würde, wenn Sie 
krankheitsbedingt für seine Versorgung zeitweise ausfallen? Dann 
ist es wichtig, dass Sie einen solchen Menschen für Ihr Kind fi nden.

Kinder mit psychisch erkrankten Eltern leiden unter den plötzlich 
veränderten Verhaltensweisen ihrer Eltern und fühlen sich oft für 
sie verantwortlich. Um sich gesund entwickeln zu können, brauchen 
sie jemanden, der sich zuverlässig um sie kümmert und mit dem 
sie über ihre Sorgen sprechen dürfen. Jemanden, der ihnen einen 
Raum gibt, in dem sie im Mittelpunkt stehen und unbeschwert 
sein können. Das ermöglichen ihnen die Paten, die wir vermitteln.

Kinder brauchen verlässliche Beziehungen.

Wir suchen einen geeigneten Paten für Ihr Kind.

Paten unterstützen Ihr Kind und entlasten Sie.

„Ich weiß, dass ich Sophie in meinen depressiven Phasen 
nicht die Aufmerksamkeit und Zuversicht geben kann, die 
sie braucht. Wenn Sophie von ihrer Patin kommt, ist sie oft 
ausgelassen und fröhlich. Das entlastet mich enorm.“

Tina Dietrich, Mutter der 7-jährigen Sophie

Silke Maybach, Patin des 5-jährigen Max

„Auf der Suche nach einem sinnvollen Ehrenamt bin ich von 
Freunden auf das Patenschaftsangebot von AMSOC aufmerksam 
gemacht worden. Seit zwei Jahren bin ich nun Patin von Max. 
Jeden Mittwoch hole ich ihn aus dem Kindergarten mit dem Fahr-
rad ab. Anschließend spielen wir Memory, puzzeln oder schauen 
ein Buch an. Seine Mutter leidet an einer bipolaren Störung. Ich 
fi nde es sehr verantwortlich, dass sie sich an AMSOC gewandt 
und mir ihren Sohn anvertraut hat.“

Bei der Vermittlung einer Patenschaft ist es wichtig, dass

 sich alle Beteiligten sympathisch fi nden,

 eine verkehrsgünstige Anbindung zueinander besteht und

 Sie zu diesem Zeitpunkt Ihr Kind grundsätzlich selbst versor-
gen und sich auf verbindliche Absprachen einlassen können.


